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Sicherheit im Ausland
Im Mittelpunkt stehen Best Practices, reale Vorfälle und
wirksame Präventionsmaßnahmen rund um internatio-
nale Geschäftsreisen und Auslandseinsätze.

Thematisiert werden unter anderem Rückholflüge aus
Krisengebieten im Auftrag der Bundesregierung,
Genehmigungsprozesse für Reisen in Risikoländer, die
aktuelle Lage in Syrien, staatliches Krisenmanagement
bei Entführungen sowie Praxisfälle zu Markenmiss-
brauch und virtuellen Entführungen sowie pro-
fessionelle Evakuierungen aus dem Ausland.

Die Tagesveranstaltung bietet fachlichen Tiefgang,
vertraulichen Erfahrungsaustausch auf Augenhöhe
sowie Networking und eine Führung bei der Lufthansa
Aviation Training.

Bildquelle: Canva / DLH Group
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Programm 11.6.2026

unsere Partner

Lufthansa Aviation Training Center GmbH
Lohstraße 25a, 85445 Oberding

GPS Koordinaten 48.353554, 11.828306

Location/Anfahrt/Parken

QR-Code zur kostenfreien
Anmeldung

Limitierte Teilnehmerzahl –
Vergabe nach Eingang

09:00-09:20 Uhr 
Begrüßung & Zielsetzung
Gastgeber Lufthansa Group &
BVSW Moderation 

09:20-10:05 Uhr 
Rückholflüge aus Krisengebieten 
im Auftrag der Bundesregierung 
Karan Singh, Senior Director
Corporate Security Management,
Lufthansa Group

10:05 - 10:50 Uhr 
Genehmigungsprozesse für Geschäftsreisen in
Hochrisikoländer
Frank Klein, 
Senior Corporate Security Professional, 
Siemens AG

10:50-11:05 Pause

11:05-11:50 Uhr
Syrien 2025: Bestandsaufnahme zwischen
Trümmern und Aufbruch
Andreas Radelbauer, 
Head of Travel Risk & Security,
Corporate Trust

11:50 -12:35 Uhr
Entführungen und Geiselnahmen im Ausland –
Das Krisenmanagement der Bundesregierung
Thorsten Fahrnbach EKHK, 
Operative Einsatz- und Ermittlungsunter-
stützung, Beratergruppen des Bundes 
und der Länder, 
Bundeskriminalamt (BKA)

12:35-13:20 Mittagspause

13:20 - 14:05 Uhr
Erfahrungsbericht – Real Case: 
Markenmissbrauch STIHL in Nigeria
Matthias Ihsen, Leiter Unternehmens- und
Werksicherheit,
STIHL AG & Co. KG

14:05 - 14:50 Uhr
Vom Ausnahmezustand zur Strategie:
Evakuierung und Eskalation im Griff
Wolfgang Hofmann, Regional Security 
Manager Germany + Austria, 
International SOS

14:50 - 15:35 Uhr
Erfahrungsbericht – Real Case:
Psychische Manipulation als Tatmittel –
Das Phänomen der virtuellen
Entführung in Mexiko
Daniel Weitemeyer, 
Crisis Management Expert, 
Dürr Group 

ab 15:35 Uhr
Zum Abschluss des Tagungsprogramms
laden wir Sie herzlich zum Networking ein,
ergänzt durch eine geführte Besichtigung
des Lufthansa Aviation Training Centers.Anmeldung
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